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JoelWicki war das Mass aller Dinge auf der Rigi
Der Luzerner siegte am Schwing- und Älplerfest auf Rigi Staffel im Schlussgang gegen Armon Orlik
Einmalmehr präsentierte sich
die Kulisse amRigi Schwing-
und Älplerfest prächtig – ja fast
kitschig. Rund 5000 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer genos-
sen einerseits das herrliche
Wetter und andererseits fairen
Schwingsport und ein attrak-
tives Rahmenprogramm.Mit
Bruno Linggi durfte sich auch
ein «Rigiverbändler» den ver-
dienten Kopfkranz aufsetzen
lassen.

z Von Edith Schuler-Arnold

Die tadellosenWetterprognosen für den letz-
tenSonntagunddieangekündigtenSchwing-
Cracks lockten rund 5000 Zuschauerinnen
undZuschauer auf dieRigi. OK-Präsident Pe-
ter Inderbitzin freute sich entsprechend, und
mit seinemrund28-köpfigenOKführteer ge-
wohnt ruhig und versiert durchdenGrossan-
lass. «Über 300HelferinnenundHelfer benö-
tigt es jeweils, damit der Anlass so stattfinden
kann», betont der engagierte OK-Präsident.
Aber wenn alles so rundlaufe und das Wet-
ter so mitspiele, sei die ganze Arbeit im Vor-
feld vergessen, so Inderbitzin schmunzelnd
weiter. Das Publikum konnte sich jedoch
nicht nur am herrlichen Wetter und der gu-
ten Organisation erfreuen. Auch auf den drei
Schwingplätzen wurde einiges geboten, und
die Schwingerfreunde sahen abwechslungs-
reiche und faire Zweikämpfe. Durch den Tag
führte versiert und gewohnt witzig der in
Schwingerkreisen bekannte Rothenthurmer
Speaker Hugo Abegg. Neben den Schwing-
plätzen fand ein urchiges Rahmenprogramm
mit Alphornbläsern, Fahnenschwingern,
Ländlermusik, Jodelvorträgen, Geislech-
lepfä, Steinstossen und einem grossen Alp-
aufzug am Nachmittag statt. Die Ranglisten
und Statistiken findet man im Internet unter
www.rigi-schwingen.ch.

Überragender Joel Wicki
Der höchstgelegene Bergschwinget wurde
in diesem Jahr von einem überragenden
Schwinger geprägt. Joel Wicki legte einen
Start-Ziel-Sieg in den Sägemehlring – und
der mit Spannung erwartete erste Gang zwi-
schen ihm und dem Nordostschweizer «Bö-
sen» ArmonOrlik war den auch der Schluss-
gang.Wicki siegte in allen sechsGängen und
erreichtediePunktzahl 59.25. Sowar ihmdas
Rigi-Rind Luna sicher und ebenfalls der an-
erkennende Applaus vom Publikum. Ausge-
glichengingenachtKränze andieGäste, und

acht Kränze holten sich die Innerschweizer
Schwinger-Cracks.

Erneuter Rigi-Kranz
für Bruno Linggi
Das Rigi-Schwingfest wurde erstmals im
Tele1 übertragen, und auch der weitere
Presseaufmarsch zeugt vom enormen In-
teresse am höchstgelegenen Bergfest. Das
Rigi Schwing- und Älplerfest ist ein Fest der
Superlative mit einer gewaltigen Stimmung
während des ganzen Tages.

Vom Schwingerverband am Rigi stiegen
drei Schwinger in die Zwilchhose. Nachdem
sichLokalmatadorBrunoLinggi imJahr2016
erstmals den Rigi-Kranz sichern konnte,
durfte er sich nach 2017 nun zum dritten
Mal kranzgeschmückt auf den Heimweg be-
geben. SeinNotenblattmit den Siegen gegen
Urs Giger (9.75), Tobias Krähenbühl (10.00),
Shane Dändliker (9.75), den Niederlagen
gegen Schlussgangteilnehmer Joel Wicki
(8.50) undArminMuff (8.50) sowie demSieg
gegen Martin Zimmermann (10.00) brachte
ihmmit 56.50 den Schlussrang 7c.

RenéFassbind rangierte sich im23.Rang
mit der Punktzahl 35.75. Er verlor gegen An-
drin Poltera (8.50), stellte gegen Christoph
Moos (8.75), siegte gegen Lukas Krähenbühl
(10.00) und schaffte es mit dem verlorenen
Gang gegen Christian Odermatt (8.50) nicht
in den Ausstich.

Franz-Toni Kenel schaffte es mit 53.75
auf den 17. Rang. Sein Notenblatt: verlorene
Gänge gegen Sven Lang (8.50) und Stefan
Binggeli, Sieg gegen Christian Jöhl (10.00),
verloren gegen Marco Oettli (8.50), Sieg
gegen Sepp Fuster (9.75) und einem weite-

ren verlorenen Gang gegen Thomas Kuster
(8.50).

Aus der Rangliste
1. Wicki Joel, Sörenberg 59.25
2. Bösch Daniel, Zuzwil 57.75
3. Fankhauser Erich, Hasle 57.50
4. Ettlin Stefan, Kerns 57.25
5. a Schneider Mario, Schönenberg 57.00

b Müllestein Mike, Steinen
6. a Orlik Armon, Maienfeld 56.75

b Imhof Andi, Attinghausen
c Krähenbühl Tobias, Wetzikon
d Rychen Roger, Mollis
e Schneider Domenic, Friltschen
f Ulrich Andreas, Gersau

7. a Roth Martin, Herisau 56.50
b Fankhauser Marco, Hasle
c Linggi Bruno, Goldau
d Portmann Josef, Wiggen

(alle mit Kranz)

Notenblatt von Bruno Linggi
7.c Linggi Bruno, Goldau 56.50

+ Giger Urs 9.75
+ Krähenbühl Tobias 10.00
+ Dändliker Shane 9.75
0 Wicki Joel 8.50
0 Muff Armin 8.50
+ Zimmermann Martin 10.00

Rangliste Steinstossen
50-Kilo-Stein
(aus dem Stand mit beiden Händen)

1. Schuler Remo, Rickenbach 3.42 m
2. Jakober Martin, Stalden 3.29 m
3. Laimbacher Martin, Galgenen 3.27 m

11. Andermatt Erwin, Steinerberg 2.66 m
14. Andermatt Edgar, Steinerberg 2.30 m

BrunoLinggi verliert imviertenGangnachwenigenSekundengegendenspäterenSieger JoelWicki. René Fassbind (rechts) schaffte es auf der Rigi nach einem lebhaften Kampf gegen Christian Odermatt nicht in den Ausstich.

OKP Peter Inderbitzin kann auf ein gelunge-
nes Fest in einer einmaligen Naturkulisse mit
fast schon kitschig-schönem Wetter zurück-
blicken.

Joel Wicki stellte sich den Fragen der Presse.
Franz-Toni Kenel belegte den 17. Schlussrang mit der Schlussnote von 53.75 und musste sich
hier im Kampf gegen Marco Oettli im vierten Gang geschlagen geben.

In einem packenden Schlussgang besiegte Joel Wicki zum zweiten Mal an diesem Tag Armon
Orlik.

Rund 5000 Schwingerfans genossen einen phänomenalen Tag auf Rigi Staffel. Bilder: Edith Schuler-Arnold
Sie führten gewohnt versiert undwitzig durch denTag: der Rothenthurmer Speaker Hugo Abegg
(rechts) und sein Helfer Adi Abegg.


